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rk!ä.iiz im hrchüen Grad. Ein
Kerl wie er. mit eiii'm Ltiernacke
.üs dc!N siammiaen R.ui!tf und mit
ein p.rar Ksliutdkäusten. ist wie ge
schafien zu einem Genossen der UN'

beimlich?n Vanditen. vielleicht bin
ich in diesem Hause auf der rechten

Mrte!"
Der Leutnant war. so gern er zu

Hause geblieben wäre, zu sehr Sol-ba- t,

um den Tierist dem Lergnü
gen unterzuordnen. Er machte sich

bereit, nach feinen Leuten zu sehen

und den Eskadronschcf aufzusuchen.
Als er durch den engen Haus

flur schritt, hörte er lauten Wort
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Und lug es h t cf t n.:t;c, n ch;;i tü.
.fSviupt der im entband zu je

ten?
Alle diese Erisägungen deftimm

ien Werner, sich mit seiner Perjri
im Hiilierzrund zu hallen. Äbc.
sehen mußie er de Koin.ejs! 2i
konnte nur unter einer Maske ge

schehen, ein Mittel, das ihm oua

gestalten würde, unausiälliz sich übe,
die Wcrhäünisse aus dem Schloss'

zu unterrichten.
Während er in seinem Quartie:

hin und her sann, wie er unerkann '

in das Schloß gelangen köiinie. r

hielt er den Besuch seines Kamera
den Ebcrstcin, der darauf brannte,
seine Erlebnisse mitzuteilen.

Nachdem dieser seine dienstlichem

Meldungen genncht. erzählte er vai,
den Begebenheiten bei seiner schöne,,

Wirtin, von den Absichten und Dro
hungen des rohen Freiers, und gal
seinem Verdacht, daß der vierschrä

tige Kerl mit der Mörderbande n

Verbindung stehe, unverhohlenen

iFämrmtmmt'mmmTmm
verlangt Erfiklasiiir öiutsdn"

Sfccrt Crdcr..!, der $100 in
einem sich gut rentierenden UMchiiit

anlegn feint. Mietbe, Velencht.mg
und Lfinridituiis( frei' geliefert. Maß
nüchtern nd fleißig fein. Adres
frort: i'M. Otto Haitinas. ?feb.

rii'f ff,
i&x-m-Harne; Hotel

Chas. C. Sorcnscn, Eigcnth.
II. und Uarney Str., Omaha

"l
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. 4 Wechsel. Der Blusenmann sprach Willijun Sternberg
Deutscher Adrolt&t

verlangt ersahreuer erkauier. 11m

Unifee und andere Produkte direkt

an die Farnier zil verkaufen, I. I.
M. Cckiliiter Co.. 302 11. Ave..
Conncil Bluffs, Iowa.
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Rakn bon 11.00 aufwärts.
AÜe Zimmer nach außen

feuersicher u. modern.
Ceniral gelegen.

Stxaht. Tnler 1925. tk i

mit erregter Stimme, dre er vergeb
lich zu dämpfen suchte, auf seine

Schwägerin ein, schalt sie eine Ko

kette, und erging sich, als ihm die

junge Witwe solches verwies, in

Drohungen gegen sie, die einen so

ernsten Eharalier annahmen, daß
der Offizier unwillkürlich den

Schritt hemmte, um Madelon bei

stehen zu können.

So wurde er wider Wille Zeuge

der Auseinandersetzung, die in ihm
den Verdacht gegen den Franzosen
bestärkte. Um' gegen eine Ueberra

Das preiswürdigste Esse bei Peter!
Rumö. Deirtsche Küche. 1508 j

HARNET HOTEL

II. end Earncy Strasse
OMAHA, MB. Dodge Straße, 2. Stock. MahlzeiErstklassiges ale and

Buttes in Verbindung ten 25 Cents.

PHILIPP WE1NEHL

Feine Kuchenbäckerei

Hauptgeschäft:
23. und Lcavenrvortlj Str.

Zmeiggeschäsi! 610 S.1. Sir.
Alle Sorten seinen 5iaffee
kuchen, Hochzcitskuchen und
hochfeinen Pumpernickel.

Hamburger Rundstücke
Spezialität.

I
Willard Eddy, Patente, 1530 City

National Bank Gebäude. Tele

phon Taler 1350.nnimtiuimtiiiiiniHiiiiinuiiniuinniiiiiiiiiiiiiiniiniiiintiuiiiiiiiiiiuuiiuniini

Ueberzeugen Sie sich selbst! j
t

3 5

Tr. S. Ttaads, Teutscher Frae
arzt und Operatör.

Meine mehr als LO.jährige Er
fahrung hat bemiesen, dah viele

Frauenleiden ohne Operation geheilt
werden können, wenn rechtzeitig und

richtig behandelt. 22 4. Straße
(Massachusetts Geb.) Sük Cittz Ja.

i l
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chem Iftirf-ttne- gj!vuikN. uni fet
derie die Offiziere zur Meinunzsäu
serung auf.

Der Wojor sprach ton t: 25er

bkratung und den !6ocf .vlc je n !Üer

reis, die dem tönural icbi zioeckma
fug erschienen. Daß hier ein form'
üchks oniploii vorliege, Kuchlrte
ihm ein, auch die Amiahme, daß auZ

:'ärtige Elemente dabei die Hände
im Tpie! hätten. In Zusammenhang
damit stehe offenbar, was ihm

von einer französischen Dame
mitgeteilt sei.

Und nun erzählte der General den

aufhorchenden , Offizieren von den
ihm gemachten Mitteilungen. Ta
von den in Epernay stchenden Trup
penteilen k,, m welche zu entbehren
seien, so komme die Änkunst der

Dragoner sehr erwünscht. Eine Ab

teilung müsse sofort mit einem Offi
zier nach dem Tchloß abgehen; er

überlasse es Werner, diesen zu be

stimmen.
Oderleutnant Werner, der die

Darstellung des Generals mit stei

gendem Interesse verfolgt hatte, hätte
am liebsten daZ Kommando selbst
übernommen, trenn ihn nicht sein

Dienst als WkadronZchef und die

übernommene Aufgabe, den Schlupf-minke- l
der Bande aufzuspüren, an

oen Platz gebannt hätte.
Die Herren besprachen noch die

Einzelheiten einer Besichtigung der

Kellereien, die am andern Tage vor
sich gehen sollte, worauf der General
die Offiziere entließ mit der Mah-nun-

ihn von jedem Vorlommnis
sofort zu unterrichten.

Graf Eberstein hatte, nachdem er
die Eskadron untergebracht. sein

Quartier aufgesucht, das in einer

?cebengasse der Hauptstraße lag und
mit seinem Gärtchen an die weit-läufig-

Fabrikgebäude einer gro
tzen Champagnerfirma grenzte. Obst-bäum- e

schieden das schmucke Häus-che- n

von den Massen der anliege,
den Bauten. Ein hübsche Zimmer
mit Schlafkabinett stand dem jun-ge- n

Offizier zur Verfügung, alles

sauber und behaglich.
Die Besitzerin, eine frische Bru

nette, der man ihren Witwenftand
nicht ansah, schien an ihrem Quar-tierga- st

Gefallen zu finden, der mit

ausgesuchter Liebenswürdigkeit ferne

Hauswirtin begrüßte und ihr einige
freundliche Worte über die Wohnung
sagte. Sie lud ihn ein. das Früh-stüc- k

mit ihr einzunehmen, dessen

appetitlicher Duft das Haus durch.

zog.
Der Leutnant war kein Kostver-ächte- r.

Ein Mahl in Gesellschaft
einer hübschen Frau hatte Verkok-kende- s

genug: dazu schmeckten Ome-leit-

Schinken und Briekäse mit dem

knusperigen Weißbrot ebensogut wie

der bukettreiche Wein, den Frau
Mndelon als Erzeugnis des eigenen
Weinguts heroorzuleben nicht ver

gaß. lein Wunder, wenn die Glä-se- r

sich rasch leerten, die von der

liebenswürdigen Quaktierfrau im-i- n

wieder gefüllt wurden. Dadurch
kam ein lebhafter Ton in die

der die beiden rasch ein-and-

näherbrachte. .
'

Der junge Offizier, der in ftein
bestand noch kaum einige Worte mit

nicht daS beste Bier ist an

kkheit, Güte . Geschma

Es ist nach echt altdeutscher Methode gebraut 1
und deshalb I

Ausdruck. -

.Das trifft sich ja merkwürdig,"
meinte Werner. .Auch ich hatte ein,

Begegnung, die uns zu ganz neuer

Enthüllungen führen kann Un!
nun berichtete er dem Freunde übn
die Verhandlungen in der Komman
dantur und den Besuch der Fran-
zösin beim General; er verschwie)
auch nicht, daß sich vielleicht au'
dem Schlosse ein Teil der Verschmö

rer verberge.
(Fortsetzung folgt.)

Der französische Se
nator Garnot berichtet über die glän
zenden Erfolge, welche die deutsche?

Gefangenen bei Austrocknung dl

Sümpfe und Urbarmachung des Lan
des in der Auvergne erzielen. Di
Gefangenen stehen um 5 Uhr früt
auf. Nach dem Frühstück beginnt dl
Arbeit, die von ö Uhr bis 11 Uh

'

dauert. Dann folgt bis 1 Uhr
und Ruhe, von 1 Uh.

bis 6 Uhr wird wieder gearbeitet
Um 8 Uhr gehen die Leute schlafen
Die Gefangenen erhalten 20 Eenii
mes täglich sowie auch etwas Wen
Die französischen Unternehmer feie?
des Lobes voll über den Fleiß um
die Disziplin der Leute. Die Erfolg,
der Arbeit seien großartig.
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Zu verkaufen. Aus dem L. Z.
Leiter Nachlas; sind 12.000 Acker

bewässertes Land nahe Clearmont in

Wnoming in Theilen von 40 Ackern

aufwärts zu verkaufen.. Preis
$150 pro Acker, .$25 davon baar.
Nest auf Zeit zu 7 Proz. Gut für
Zuckerrübenbau. Anfragen zu rich.
ton an H. L. Hahn, Clearmont, Wlzo.

iTA,W.T
fi ; 1 2

.h
1 61

& Ti I f hfk
1:1 i i.&MT- -' V' chb f'lff4i

" iM'.utyj :
w nhff.tt .1 mtt.tw1--m.r.'' 548 ' - vr ' 1

&.i&irmtmiM:mm wmi ijjaaatejisat lfciMtffil'ife"'t'sfisxnm Zu verkaufen 3 Bauplätze mit
Hans von i Zimmern u. SommerP et

Klar, Perlend, Erfrischend! 5

Fragt immer danach. Haltet eine Kiste daheim D

fioiiulFREMONT, NEE 1

SBwCl

,1 küche. einen Block von der Straßen!
bahn in Papillion, Nebr. ' Preis
$1750. Bei Baarzahliing billiger.

DR. R 5. LÜCKE
Deutscher ArztNachzufragen bei Carl Winglein.

Papillion. Nebr.

schung zeuch! zu sein, druckte er

sich in eine schmale Nische, die als

Kleiderablage diente und ihn beider

Dunkelheit 'des Korridors vor einer

plötzlichen Entdeckung sicherte.

Ich habe jetzt dein Hinhalten

satt!" hörte er den Schwager mit

verhaltener Wut sagen. Entweder
du gibst mir dein Jawort oder ich

hole mir mit Gewalt, was du mir

verweigerst. Versiehst du mich,Ma
delon? Mein mußt du werden!

Siehst du. so wie ich jetzt dich fas'
se..."

.Augenblicklich läßt du mich loS,

oder ich rufe um Hilfe!"
.Ach so." höbnle der Freche. Du

denkst an den Prussien! Danke Gott,
wenn er nicht kommt! Ich würde

ihn mit meinen Händen erwürgen."

.Und du glaubst, Elender," rief
Madelon. ich würde einen Mörder

heiraten! Schon deine Drohung
zeigt, was man von dir zu erwarten

hat. Geh. ich verabscheue dich!'

.Einen Mörder! Parbleu. du

vergißt, mein Täubchen, daß es eine

patriotische Pslicht ist, die Feinde

Frankreichs, wo man sie trifft, zu
vernichten. Und als gute Franzö,
sin mußt du auf unserer Seite sein.

Hör', Madelon! Sei vernünftig,
du hast es in der Hand, dem Ba

terland einen großen Dienst zu lei

sten, wenn du unsere Pläne unter

stützest."
.Eure Pläne?' horchte Madelon

auf. .

.Ich kann dich nicht in sie ein.

weihen, solange ich nicht weiß, oh

wir auf dich rechnen können. Mor

gen komme ich wieder, besinn' dich

inzwischen. Tu kennst mich, ich

gebe nicht nach." .

Dröhnendes SchntieS verließ der

ungeschlachte Ceselle das Haus, oh

ne den v:rborgttien Lauscher zu
bemerken. Cberstein wartete noch

einige Minuten, dann klopfte tt an
die Tür. Er sand Madelon in

großer Aufregung. Offen gestand
er, daß er Zeuge des ttcsprächs ge
wesen fei, jeden Augenblick bereit,
ihr Hilfe zu leisten.

s
:UlUniinU!lllll!IUIMHIII!!Ut!ilIllllinilllll!liliniUllllliltlllll!HII!llillllllllUllllll3 L!a 5 kkight, eUi

?eltzhe:tt? Dnurtlsl lasist' ' u

Wohnhans billig zu verkaufen: Ein
S.zimmrrigcs WobnhauS, 3013

Süd 28. Ave., die Hälfte baar, die

andere Hälfte auf Zinsen. Näheres
bei Henry Schmitz, Office der Oma
ha Tnbüne. . t.f.

Residenz: Harney 474.
MACK ä MACH

Zahnärzte
Best ausgestattete zahnärztliche Of

ke im mittleren Weften. Hochgradig
ße Arbeit zu mäßigen Preisen. Por
zellanfüllungen gerade wie die ZSh.
Alle Jnftrumente lorgwtig fterilißrt
nsch der Bchandlung de Patienten.

STATE BANK k ELKH0RN
Cigarren.

Raiiche Navigator 15c, zwei für
25c. Palmco Leo 10c, W. 0. W. 5c,

Hand Fabrikat. R. A. Schneider,
Teutsche Cigarren-Fabrik- . tf.

b ingezahliks apiial H5a,v0 4

t A'L nie aus eitdedakteuEZk IS. nd Frml Str.
3. Stock Barte Blssk.

-- u '" -- "i "v;"""Tiv raikhorn, Nk.
5, tftt' t ti't sank )to6 tir.tl dmch ben a

jsno (jtitl)tl.
Teöks, Teöks, Tesks, Tesks, Tesks

I. C. Need. 1207 Farnam Str. Tf eiaon

mLttlk.

Boshaft. Frau Ludmilla
die mit ihrem Gatten die Garderobe

Ausstellung besichtigt, bemerkt mi'

Mißbehagen, daß er ziemlich Ia.r,.
vor einer Konfektionsnäherin stehen
bleibt und ihr eifrig bei der Arbei
zuschaut.

' " .

.Aber was gibt es denn hier so in
teressantes?" frag! sie endlich pikrt

.Ach. weißt Tu" antwortele '
ich möchte doch auch gern einm.'

sehen, wie ein Knopf angenäht wird,

Arge . Z r st r e u t b e i !

Beiin Äerfieckspiel im Walde wi:
Professor Grübler nach stundenlai

gem Suchen endlich in unbequemst',

Lage in einem höhlen Baum gesu.'
den.

.Aber, Herr Professor", fragt nia,
ihn, .warum sind Sie denn nil1
längst hervorgekommen?

Ja, z meinem Unglück halte
ganz vergessen, wo ich mich verstkiki

hatte."

iHÖTEL ROYAL Mi,fÄmm i

j 150 Zimmer. Sommer-Dachgarte- n, onniger I

Verlangt chic erfahrene Köchin.

Nachzufragen bei rau I. P. ir
kendall. :'.727 Jackson Str. Tel.
Harvcy 227. In 25

littf ttl firt (Äfrttittt im Witiif 's.
JOHN SORENSEN

BENSON, NEB.

Felnsti Wein, Likörs ond ClirrtB
jw r' Gebrauchte elektr. Motoren, Toug.

las 2019. Le Bron L Gray, 116

S. 13. Str. t f.
. Wenn Sie nach einem Semester des Vergnügens oder der j(

i
i

Arbeit bei Ausruhens veoursen, kommt nam xcetstor Bprings,
Tlo., versucht das dortige Mineralwasser und steigt im Hotel
Rotial ab.

Die be ingtiichielt Wirihschasl in

?,nss. Sieittl IstdSud. Halle z ,,r
mihe an Log,, und Vereine. L'klering
an Kimili ,!,u Vvktzialliit. Sxncht

Lafzt Eure Kissen und Matratzen
aufarbeiten durch die altbewährte

Firma Omaha Pillow Co., 1907

Eumings Str. Tcl. TouglaS 2467.
9(11 BBf StIfllt es.! 2t fittt !, M Vtft" EXCEISIOS SPII.VCS. !. j iDie zunoe Frau sah ihn mittnem weiblichen Wezen gewechlel!

hatte, genoß hier das unerhörtes warmem Dankesblick in die Augen,


